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Planteil A - Planzeichnung
Planzeichenerläuterung
gemäß Planzeichenverordnung 1990 - PlanZV 90
Art der baulichen Nutzuung
(gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 sowie § 8 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung
(gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 16 und 19 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 und § 23 Abs. 3  BauNVO)

Grünflächen
(gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6  BauGB)

Sonstige Planzeichen

Baugrenzen

Grenze des räum lic hen Geltungsb ereic hes
(gem . § 9 Ab s. 7 Ba uGB)

So ndergeb iet Pho to vo lta ikþSO
PV

private Grü nfläc he

Flurstü c ksgrenze

Höhe 1 = unter Höhe des M o dultisc hes ü b er Gelände
Höhe 2 = o b ere Höhe des M o dultisc hes ü b er Gelände

Bezugshöhe (32698933/5702159, ET RS89)!O

GRZ  0,7 b eb a ub a re Fläc he innerha lb  der Baugrenzen 
(70 % der Gesa m tfläc he)

Der vo rha b enb ezo gene Beb a uungspla n Nr. 27 "So la rpark a n der A143 - Ho lleb en" wurde auf der Grundla ge 
 
 des Baugesetzb uc hes (BauGB) in der Fa ssung der Beka nntm a c hung vo m  3. No vem b er 2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durc h Art. 6 des Gesetzes vo m  27. M ärz 2020 (BGBI. I.S. 587),  

 der Baunutzungsvero rdnung (BauNVO) in der Fa ssung der Beka nntm a c hung vo m  21. No vem b er 2019 
(BGBI. I.S. 3786),  

 des K o m m una lverfa ssungsgesetzes (K VG) des La ndes Sa c hsen-Anha lt vo m  17.06.2014, zuletzt geändert 
durc h Gesetz vo m  05. April 2019 (GVBl. LSA S. 66) und 

 der Vero rdnung ü b er die Ausarb eitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Pla ninha lts 
(Pla nzeic henvero rdnung 1990 – Pla nzV 90) vo m  18. Dezem b er 1990 (zuletzt geändert durc h Art 3 des 
Gesetzes vo m  04. M a i 2017 (BGBl. IS. 1057) aufgestellt. 

 
1. Der Gem einderat hat in der öffentlic hen Sitzung a m  31.08.2021 die Aufstellung des vo rha b enb ezo genen 
Beb a uungspla nes Nr. 27 „So la rpark a n der A143 - Ho lleb en“ b esc hlo ssen. Der Aufstellungsb esc hluss 
(Besc hluss 198/2021) wurde a m  17.11.2021 (Am tsb la tt 21/21) o rtsü b lic h b eka nnt gem a c ht. 
 
 

 
Gem einde T eutsc hentha l, den        U ntersc hrift/Siegel 
 

2. Im  Ra hm en der frü hzeitigen Bü rger- und Öffentlic hkeitsb eteiligung gem . § 3 Ab s. 1 b zw. § 4 Ab s. 1 BauGB 
b esta nd gem äß öffentlic her Beka nntm a c hung (Am tsb la tt … … …  vo m  … … … ..) im  Z eitraum  … … … …  b is 
einsc hließlic h … … … … … . die M öglic hkeit der Einsic htna hm e in die Pla nungsunterla gen zum  Vo rentwurf 
des vo rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes Nr. 27 „So la rpark a n der A143 - Ho lleb en“. Die 
Einsic htna hm e ko nnte in der Gem eindeverwa ltung T eutsc hentha l, Am  Busc h 19, 06179 T eutsc hentha l, 
Z im m er 102 während der Dienststunden b zw. na c h Vereinb a rung erfo lgen. Des Weiteren wurden die 
U nterla gen auf der Web seite der Gem einde unter https://www.gem einde-
teutsc hentha l.de/de/fruehzeitige-b eteiligung-der-o effentlic hkeit.hzm l hinterlegt. 
Die im  Ra hm en des Verfa hrens zu b eteiligenden Behörden und T räger öffentlic her Bela nge wurden m it 
Sc hreib en vo m  … … … …  zur Ab ga b e einer Stellungna hm e und zu Aussa gen ü b er U m fa ng und 
Deta ilierungsgra d der U m weltprü fung aufgefo rdert. 
 
 

 
Gem einde T eutsc hentha l, den        U ntersc hrift/Siegel 

 
3. Der Gem einderat hat in seiner Sitzung a m  … … … … …  die vo rgeb ra c hten Bedenken und Anregungen der 
Bü rger so wie die Stellungna hm en der T räger öffentlic her Bela nge zum  Vo rentwurf des 
vo rha b enb ezo genen Beb a uungspla ns Nr. 27 „So la rpark a n der A143 - Ho lleb en“ geprü ft und a b gewo gen, 
Besc hluss-Nr. … … … … ... Der Besc hluss (Besc hluss-Nr. … … … … ..) wurde im  Am tsb la tt Nr. … … … …  
vo m  … … … … … . Beka nnt gem a c ht. Die geprü ften und a b gewo genen Bela nge sind in den Entwurf des 
vo rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes Nr. 27 „So la rpark a n der A143 - Ho lleb en“ einzuarb eiten. 
 
 

 
Gem einde T eutsc hentha l, den        U ntersc hrift/Siegel 
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 27
"Solarpark an der A143 - Hollebenf"

Abb. 1: Räumliche Lage des Geltungsbereiches (Quelle: Open StreetMap)

T eutsc hentha l

Ho lleb en

Planteil B - Textliche Festsetzungen
1. Festsetzungen zu Art und Maß der baulichen Nutzung  (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
„Innerhalb des Sondergebietes wird die Art der baulichen Nutzung gem . § 9 Abs. 1 BauGB für alle 
baulichen Anlagen zur Strom erzeugung aus Photovoltaikanlagen sowie Nebenanlagen in Form  von 
Wechselrichtern, Transform atoren, Schaltanlagen bis zu einer Höhe von 3,00 m  über Oberkante 
Gelände und Einfriedung m it einer transparenten Zaunanlage bis zu einer Höhe von 2,50 m  festgelegt. 
Ausnahm en bilden hierbei die für die Fernüberwachung notwendigen Kam eram asten, welche m it einer 
Höhe bis 6,00 m  zulässig sind.“  
 
„Das Maß der baulichen Nutzung gem . § 9 Abs. 1 BauGB um fasst die überbaubare Grundstücksfläche 
innerhalb der Baugrenze und wird zur Gewährung verschattungsfreier Abstände zwischen den Modulen 
m it GRZ 0,7 festgelegt.“  
 
2. Überbaubare Grundstücksfläche (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
„Innerhalb der Baugrenzen ist die Errichtung der Photovoltaikanlagen, sowie Zuwegungen und 
technischen/betrieblichen Nebenanlagen zulässig. Einfriedungen der PV-Anlage sind auch außerhalb 
der Baugrenzen zulässig.“ 
 
3. Verkehrsflächen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 
 
„Auf der Grundlage von § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB ist die Anlage befestigter Wege innerhalb der 
Baugrenze nicht zulässig. Für notwendige Wartungsarbeiten können die Freihaltebereiche zwischen 
den einzelnen Modultischen sowie ein um laufender Grünstreifen innerhalb des Sondergebietes 
Photovoltaik als unbefestigter bzw. geschotterter und begrünter Fahrstreifen genutzt werden. Die 
verkehrliche Erschließung der Fläche wird über private Flächen dinglich gesichert.“ 
 
4. Führung von Versorgungsleitungen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB) 
 
„Gem äß § 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB wird die Leitungsführung der Erdkabel innerhalb des 
Geltungsbereichs auf allen Flächen erlaubt.“ 
 

 
5. Grünflächen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) 
 
„Die überbaubaren Grundstücksflächen innerhalb des Sondergebietes Photovoltaik  sind außer auf den 
Aufstandsflächen der PV-Module und der o.g. Nebenanlagen als artenreiches Grünland gem . § 9 Ab s. 
1 Nr. 15 BauGB, zu entwickeln. Die Grünlandunterhaltung ist m ittels extensiver Beweidung oder 
Grünlandwirtschaft durchzuführen. Innerhalb der Baugrenzen ist eine Befahrung zu Wartungs- und 
U nterhaltungszwecken zulässig.“ 
 
6. Sonstige textliche Festsetzungen 
 
„Zur Wahrung der Belange des Natur- und Artenschutzes sind die Maßnahm en EFCS1, VASB1, VASB2, 
VASB3 gem äß artenschutzrechtlichen Fachbeitrag und die im  GOP beschriebenen Verm eidungs-, 
Minderungs- und Ausgleichsm aßnahm en um zusetzen.“  
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